
 

                 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ermöglicht wurde der Malkurs durch 
eine Kooperation der Zoologisch-
Botanischen Gesellschaft in Österreich 
mit dem Botanischen Garten der 
Universität Wien  (HBV). Es ist daran 
gedacht, diese Kurse jedes Jahr am 3. 
Wochenende im Juni abzuhalten. 

Bei Interesse erhalten Sie Informationen 
bei: 

 

 

 
 

Zoologisch - Botanische  Gesellschaft  
in  Österreich 

PF 207  1091   Wien   AUSTRIA 

Email: wolfgang.punz@univie.ac.at

FAX ++43 +1 – 4277 – 9542 

Informationen zur Gesellschaft erhalten 
Sie auf der homepage:  

http://www.univie.ac.at/zoobot
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Botanische Malerei 
im 

Botanischen Garten 
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Frau Margareta Pertl ist anerkannte 
Künstlerin, die in England mehrfach mit 
Medaillen der Royal Horticultural 
Society für ihre Pflanzendarstellungen 
ausgezeichnet worden ist. Sie 
beschäftigt sich in den botanischen 
Gärten in Wien und Dublin mit 
wissenschaftlichen Illustrationen von  
Bulbophyllum, einer Orchideen-Gattung. 
In Österreich hat sie mehrmals 
ausgestellt. 

 Kontakt: 

01/ 0699 11 00 72 25 

00353 / 086 311 82 44 

6 St. David’s tce. Glasnevin, Dublin 9, Ireland 

PM_bot_art@hotmail.com

 

 

Im Juni 2008 entstanden unter der 
Anleitung von Margareta Pertl im 
Malkurs die Werke, deren Kopien hier 
im Botanischen Garten ausgestellt sind. 

Frau Pertls theoretische  Einführungen, 
fachkundige Hinweise und konkrete 
Tips ermöglichten es den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
Malkurses, bewundernswerte und über 
den eigenen Erwartungen liegende 
Bilder auszuführen.  

Teilnehmer:                                     
Hudler Petra, Holler Alessandro, Jakum 
Waltraute,  Kvech Walter, Manlik 
Martha, Punz  Miriam, Schnabl Heidi, 
Schubert Gabriela,  Stingl  Monika, 
Timmer Daniela  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die botanische Malerei hat eine lange 
Tradition in der Menschheitsgeschichte. 
Der Vergänglichkeit der Schönheit von 
Pflanzen kann durch sie begegnet 
werden. Diese Kunstrichtung am 
Schnittpunkt von Naturwissenschaft und 
Kunst fasziniert heute noch immer.  
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